
Wer entscheidet, wenn es um Krebs geht?
«Krebs verstehen. Mitentscheiden. Zukunft mitgestalten.»

Ein Anlass für Krebsbetroffene, Angehörige und Fachpersonen.

Freitag, 20. November 2026
13:30 Uhr -16:30 Uhr
Marriott Hotel Basel

Moderation: Lucia Theiler, Redaktorin Wirtschaft (SRF)

Eine Krebsdiagnose wirft viele Fragen auf.
Wer entscheidet über meine Behandlung? Welche Chancen eröffnet 
die Forschung? Welche Rolle kann ich selbst spielen? Und was 
braucht es für eine gute Krebsversorgung in der Schweiz?

Der Anlass wird organisiert von SwissCAPA, Dachverband der onkologischen
Patientenorganisationen, im Rahmen des Swiss Oncology & Hematology 
Congress (SOHC), des nationalen Onkologiekongresses der Schweiz.

SwissCAPA ist der Dachverband der onkologischen Patienten-
organisationen der Schweiz und bündelt die Stimme von 
Menschen mit Krebs auf nationaler Ebene.

SwissCAPA
Swiss Cancer Patient‘s Alliance
CH-3011 Bern
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Kostenlose Teilnahme.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung:

✓ Per Mail an info@swisscapa.org

✓ Direkt auf www.swisscapa.org

✓ Via QR-Code

T. +41 31 51 250 51
info@swisscapa.org
www.swisscapa.org



Was erwartet Sie?
Freitag, 20. November 2026, 13:30 Uhr – 16:30 Uhr

PROGRAMM

13:30 Uhr Warum jetzt? Der Moment für Veränderung
Warum die Perspektive von Krebsbetroffenen heute eine wichtige Rolle spielt.
Einführung und Moderation: Lucia Theiler, Redaktorin Wirtschaft SRF

  im Gespräch mit Claudia Tamásy, Geschäftsführerin, SwissCAPA

13:40 Uhr Moderne Krebstherapie verstehen
Therapieoptionen, Zielkonflikte und informierte Entscheidungen.
Prof. Dr. med. Dr. phil. nat. Sacha Rothschild, Chefarzt, Leiter Tumorzentrum, 

  Kantonsspital Baden, und Vizepräsident Swiss Cancer Institute

14:10 Uhr Nationaler Krebsplan: Chance oder Illusion?
Was muss sich für Betroffene konkret verbessern?
Prof. Dr. med. Jakob R. Passweg MS, Chefarzt Klinik Hämatologie, Universitäts- 

  spital Basel, Prof. Dr. med. Roger von Moos, Direktor, Tumor- und Forschungs-
  zentrum, Kantonsspital Graubünden

14:40 Uhr  Zugang zur Krebsversorgung & Ungleichheit in der Schweiz
Wer profitiert von Innovationen und wer bleibt zurück?
Gesprächsrunde mit Stephan R. Schobinger, Vorstand SwissCAPA und MPN 

  Betroffener, Prof. Dr. med. Jakob R. Passweg, Prof. Dr. med. Roger von Moos 
  und Prof. Dr. med. Dr. phil. nat. Sacha Rothschild  
  Moderation: Lucia Theiler

15:00 Uhr  Pause – Austausch & Vernetzung

15:20 Uhr Wer entscheidet in der Krebsbehandlung – und wie?
Podium und offener Dialog: Entscheidungen zwischen Medizin, Erfahrung und

  persönlichen Werten. Ihre Fragen, Erfahrungen und Anliegen stehen im Mittelpunkt.
Moderiert von Lucia Theiler mit: Stephan R. Schobinger, Vorstand SwissCAPA

  und MPN-Betroffener, Claudia Tamásy, Geschäftsführerin SwissCAPA, Prof. Dr.
  med. Urban Novak, Chefarzt, Universitätsklinik für Medizinische Onkologie,
  Inselspital Bern, Prof. Dr. med. Roger von Moos und dem Publikum

16:20 Uhr Schlusswort: Was Betroffene jetzt brauchen
Claudia Tamásy, Geschäftsführerin, SwissCAPA

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung

Nicht jede Krebsdiagnose ist gleich.
Viele Fragen dahinter sind es.

Viele Veranstaltungen befassen sich mit einzelnen Krebsarten. Sie sind 
wichtig, weil jede Diagnose ihre eigenen medizinischen, therapeutischen 
und persönlichen Fragestellungen mit sich bringt.

SwissCAPA richtet den Blick auf die Themen, die Menschen mit Krebs 
unabhängig von ihrer Diagnose verbinden.

Als Dachverband der onkologischen Patientenorganisationen vertritt SwissCAPA 
die gemeinsamen Anliegen von Menschen mit Krebs in der Schweiz. Im Mit-
telpunkt stehen deshalb Themen, die viele Betroffene und Angehörige be-
schäftigen, unabhängig von der Diagnose:

• Wie werden Entscheidungen getroffen?
• Wie lässt sich mit Unsicherheit umgehen?
• Welche Möglichkeiten eröffnet die Forschung?
• Weshalb ist der Zugang zur Versorgung nicht überall gleich?
• Welche Veränderungen braucht die Krebsversorgung in der Schweiz?

Dieser Anlass schafft Raum für Austausch, Information und Diskussion
zwischen Betroffenen, Angehörigen und Fachpersonen.

Hier anmelden:


